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L:L eo b e- HCl r ol2'>!:LanE?r., 
h ellt e rnoechte i ch mi r ma l e i ne" Wu n sch ges t a tten . Ich b i t t e Eu ch 

Llm meh r- NI tar-be i t r De r- Gr- u n d ist ei nf C\ch ;:! u ban a n nen . I n d e n 5C1 e r 
J~hr-en h C\tte es ein Ho rex-Fahret"" l e i c ht, bei Prob l emen i s t er z u 
se iner Hore::-Ver-tretung g egangen ader er schr-ieb a n d as Werk, man 
konnt e s ogeI r- im Wst"" Vo v cr-ba i liöch oOtuQn. Heut e dagegen ist d C\ s nich t 
(lle h r- so e i nf a c h . Viel l<Ji s sen ist ver l o r en , doc h v i el l,Ilissen wurd e 
\'Hed er neLI er- ar- b ei te t, aber es i st fuer d i e Allge meinhei t der 
HOt-e::-Fa h,.er ni c ht v er fliegbar. H ier lieg t n un d ie Ch an ce des HB. 
l,IJlr- mues sen v e r-s u c h en u n s er Wi ssen Lieber den H8 un tet"" uns ::u 
v erb,-ei t e>n . d l es k o mm t Lln s a l l en Z LI gute . Denn dLlmm der I - der­
O L l u bt , er haet te d as ni ch -: n o etig . Also Hore::-Freunde ni c h t 
f .. "LI1 , - gebt e Ll e r t<li ssen a n d en HB, d e r \'I ird es dann .... Iieder Llntet"" 
Eu c h v er- br-ei ten. Ab er ' n o c h ein Wun sc h liegt mi r.:lm Herz e n. Es 
gjbt best immt noc h e i n i g e nette Horex - Fahrer d ie d e n HB rll c ht 
~ enne n , L l eb wa e re es v on Eu ch, I h r wu e r- de t jen e fuer mic.t! a L. f 
d e n HB ansp r- er h e n . auch das "11 r d un s a ll e n zugute k ommen . Al s o in 
dl esem S I nne ELler H- Nov i ce . 

Elektro- u. FeInwerktechnIk 
Werner l aubersheimer 

Schlachthofstr . 12· 6740 Landau 
Telefon : 0 6341 / 4241 
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fuer Hot""ex 

Kabelbäume in origin al Farben u . Ab- Drehstrom.nk.r im Tausch DM 130,­
messungen mit Anschlußplan pM 70,- Auf sämtliche Arbe iten und Produkte 
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1 "ehr Oer.ntl. 
Instandset.rung von ZQndm.gne.en 
sc hnell und kost engünstig 

Bill . ko,Ie l1loU Pl-elsUste /ln lOlde"" 
Post Ye<sand ieden Tag. euch Ins Ausland . 

IMPRESSUM HOllEX - BOTE 

Postudr eSDc Conotant i n Klinger 
Rotlintstr. 51 
6 000 ~'rankfurt 1 

Heduk1.i on Oonsten tin Klinßer 
Bankvcrbin dulla l"rankful't e r Sparkas se 

Kt o. 3180 39 303 BLZ . 500 502 0 1 
Al le Artike l werden ohne Ce wä hr v eröffentlich t . 
Bi ne r eda kti one l l e Bea rbeltu.ne de r einge­
unndtcn Bei träge bl eibt vorllehalten . 

Die Be s te l lung des Horex-Bot en 
geh t an die Poatadresae ,unter 
Angabe de r Stückzahl ,der 
Liefer an schrif t und de r beige­
fUgten Zahl ung oder Zah l unga­
beleg. Die Zahlung erfolgt be1 
kl eineren Bet rägen(bis 4,- ) in 
Br iefma rken (50er) , aon ot mi t 
Verrechnungsscheck oder 
mi ttels Ube rwei sung auf unsere 
Bankver bi ndung. _____ 0 __________________________________________ __ 



AUSfAUSCHKURBELWELLEN - KURBELWELLENREPARATUR 

FOr schne lle Reparaturen stehen sofort Aust3uschkurbelwellen fOr Regina Typ 0, 
Reglna Typ 01, Reglna Typ 03 und Regina Typ 06 zur Verfügung. Bel den Tausch­
weIlen sind die Pleuellager erneuert, die Kurbelzapfen In gutem Zustand 

Kurbelwellenreparatur 
DM 360,-

Pleuellager erneuern. OOrkopp Nadelkranz mit verbesse rter Olzu(Ohrung. Die 
NadelkrAnze gewährleisten hOhere Standzeiten der Welle. 

neuen 
DM 360,-

Umbau der geschraubten Welle 

VolIrollIge Kurbelwellenhauptlager fUr die Regina- Typenreihe 0 und 01 sind nich t 
mehr vorhanden. Die Kurbelwellenhauptlagerung auf der LIchtmaschinenseIte sollte 
auf Norm-Nadellager mit hOherer Tragzahl umgebaut werden. 
Umbausatz: neuer Kurbelwellenstumpf. 25 mrn stark 

2 Nadellager mit tnnenrlngen und Anlaurscheibe 
I Simmerlng 

K1PPHEBELLAGERBOLZEN 

Die Klpphebetlagerbolzen sind durch die einseitige Belastung oval abgenutzt. 
Klappernde Motorgerausche werden u. a. dadurch verursacht. 

DM 
DM 
DM 

Verbesserte KIpphebelbolzen aus hochlegiertem Stahl In der Qualität 100 Cr 6, 
gehartet, rundgesch llHen, gelappt: DM 
Eine weitere Verbesserung ste ll t der Umbau auf Nadellager dar: 
KIpphebelbolzen geeignet als Laufbahn fOr Nadelkörper DM 
2 Nadellager 

EINSPEICHSERVICE 

fOr die eilige Restauration stehen Austausch 
zur VerfOgung: 

Alu-Hochschul terfetge 
Stahlfelge, verchromt, unterkupfert 
40 glanzverchromte deutsche Dicke 
Einspeichen und Zentrieren 
Alu-Nabe hochglanzpolieren 

Zusatzarbeiten bel Stahlfelgen 
Mittelstreifen mit 2 Seitenstreifen 

MOTORENOBERHOLUNG 

REGINA RESIDENT' IMPERATOR 
Telle1ist8 90191 mll 600 B,ldposit'onen . 
MolOfemevision . Restauration' Tellclerti· 
gung . Tauschlurbelwe~en .. EinspetCh· 
&eMce . Gebraud\lmascl\men . Nel.it!$ 
Werkstatt-Handbuch ' Aluschwell~unQen • 

Lagersi!:2Jeparaluren 

,.....TECHNIK 
........ P"'P"I P"'P"I ~ ~ 

Motor komplett zerlegen, Motorgehause reinl~ 41 
und Zylinderkopf entrosten bzw. glasperlslrah l Zehnlsl r. 28· Tel. 09721-41455 u. 1 5 

160,-
62,-

9,80 

20,-

24,-
28,-

130,-
80,--
70, -
70,--
45,-

55,--

zusammenbauen. Getriebelagerung prOfen, !lteuerzeit, ZOndzei tpunk l, Kurbelwellenspiel 
und Vemilspiel einstellen, Lichtmaschine prOfen. Arbe i tskosten pauschal DM 500,-

bis max. DM 600,-, 
Materialaufwand, Preise 1t. TeilelIste abzogllch 10 % Rabatt 
An Fremdkosten können anfallen: 

Zylinder schleifen 
Ritzellagerung und Getriebenebenwellenlagerung durch Auft rags­
schweißen reparieren und verstarken, Lagersitze und Getr iebe­
wellenflucht auf Lehrbohrwerk herstellen 
Kurbelwelle mit Pleuellager richten 

AUSfAUSCHZYLlNDER 

FOr Not ra lle stehen Tauschzy linder mit 
Austauschpreis rOr I Kolben 
Schleifkosten 

passenden Kolben zur Verfügung. 
DM 138,­
DM 65.-

DM 65,-

DM 240,­
DM 360,-

DM 203,-

- --::=.-
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Bevor w ir o n die Bastele; herangehen, besorgen 
wir uns folge ndes Werkzeug: GabelschlusseI mit 
der 5d11usselwei le: 19/22. 14f t7 (zweimal). 1011 1, 
9/11. 9110. Stedcschlussel SW 27/32 und 17/21 
sind im Bordwerxzeug vorhanden, $W 19, 22 
und 24 mvssen noch besorgt werden . 002:1,1 brau­
chen wir einen lä ngeren Hebel, d er Dorn im 
Bordwerkzeug ist nämlich wesentlich zu kurz. 
Co. ~50 cm sind richt ig . Dos wichtigste für die 
Reg ino si nd zwei ausgezeichnete Schrauben­
zieher, Kli ngenbreit'! 9 und 5 mm, wenn ihr die 
neu kau ft, do nn nehmt sie biHe mit Sechskont und 
d urchgehendem Schaft , domit mon a uch mol mit 
dem Hammer draufschlagen konn. Eine gute 
Hexenzange, einen 400 g-Hcmmer, einen Gummi­
ha mmer und eine Schieblehre mit Tiefenmaß 
müssen wir aum noch hobE n. Nun dos Spez ial. 
werkzeug : ' wir hoben es insofern gut, ols wir 
fas t a lles selbst machen können, Bild 1 t eig' die 
ei nte ine n Te ile : 1 - Druckbolzen 6 x 65,2 -
Haltevorr ichtung für den Kuppl ungsinnen\::öqler 
(lwe; a lte Kupplungslamellen lusammenge· 
schraubt). 3 "" Sperrpl ot1e fUr die Primärke tten. 
röder 5 X 25 x 83 mm, 4 - Druckpilz für den 
Kurbelwe llenzapfen !kurze 6 mm · Messing . 

. schraube), 5 -= Klemmslück für dos Abtriebs· 
ritzel (Ma ße siehe Zeid mung 1),6 "" Sperrbolzen 
für den Nockentrieb {lO mm.Schroube). 7 ... Aus· 
drücXvorrim lung für Kurbelwe lle auf Steuersei!e 
(Maße siehe Zeichnung 2)' 8 "" vier versch ie· 
dene Hülsen und eille Scheibe zum Eillziehen der 
Kurbelwelle in das rechte l ager (Maße siehe 
Zeichnung 3). Notwendig sind dann noch ein 
Klauenabzieher und ein Speziolabzieher für dos 
NockenweHenantriebsritzel, die wir uns woh l 
oder übel kaufen mussen. Den Spez ia labzieher 
hol Ma tra hergestellt, im Horex.Werkzevg hat 

e r d ie Nummer WH 12 (fur Zahnradöl pumpe 
neuerer Typen ist do der Abzie her Nr. WH 53 
n5Iig). Bild 2 und 3. 

I . Handgriff . 
Zuerst haben wir on der linken Moschjnen ~e ire 
LV tun . Benzin hahne sch ließen. Sen::! inleitung ob. 
iehrauben (17er SWI. Tcnk abnehmen, Ausp uff: 
rohre abschrauben {2we ; 11er SWJ. Bi ld J ze ig t 
denn, wie wir die Vergaserüberwurfmutler löse,'1, 
der Gasschieber wird hera usgezogen, gleich In 

ei nen sa .... beren lappen gewickelt und cu: dem 
Saltel festgebu nden. Klemmschraube des Filters 
lösen und Filter abnehmen, dann erst Vergeser 
abnehmen (ist euch mit Klemmsch rcube befes tig t). 
Dann montieren wir den Sowden::!ug für den 
Dekompressionshebel eb und hang en ihn w".!g. 
[Er ist bei me iner Re;lno sowieso nich ~ meh~ 
d ran, unnötiges Gebamm~l.i Nun \::!emmel'l w ir 
noch dos Kebe l fOr dre Leerlaufanleige ~b und 

o 

f) 

wenden uns dem flocl':sTen Biid zu {Bi ld SI. dos 
die günstigste Stell ung zum Herausnehmen der 
Tachawell e aus dem Hinlerrod ze igt. W ir 
lassen cue;.., sie nieht e;l'Iiach In der Gegend 
herumhänge", sondern !:I i "den sie om lenker fesT , 
wobei darauf zu cchten iST, daß wir sie nicht 
knicken . Nun wird die 3atler ie abgeklemmt (brin . 
gen wir sie gleich zum laden), dann können W l( 

uns on die lichtmoschine hera nmachen. Deckel 
a b nehmen, da sehen wir die drei Kobe l, die wir 
lö sen mussen, 15, 30 und 61. Merken wir uns d ie 
Klemmen, on denen sie waren (Bild 6). Dos grüne 
Kobel komm r in d ie obers:e,dc5 bloue i:"l oi e mi n · 
le re und dos schwarze ,1'1 die unfers~e Klemme. 
Wenn wir dOl'1n de;'l Halter l\i r die Kobel am Mo tor 
gel ös t hoben, könne n wie sie herauszi eh en und 



weghängen. Als nöchstes nehmen wir die Fuß· 
rosle ob (SW 19) und den Bremshebel. Au fp os· 
sen, der 8remshebel ist auf einer 10 mm·Schroube 
gelagert, und diese Schraube ist nkht nur mit 
e iner flachen Muller gehalten , sondern auch in 
der Führung sgabe l ist Gewinde (Bild . 7l. Jetzl 
Ilehmen wir hier nur noch den Kickstarter ob, 
und donn sil'ld wir auf dieser Seile fe rtig: 
19 SW Muller lösen, und donn entweder mit dem 
Kloucnobzieher hinter den Kickstarter lossen und 
ihn abnehmen, oder die etwas brutalere Me­
thode: den großen Schraubenzieher hinter den 
Kickstarter klemmen und donn e inen kurzen 
Schlag auf den Schrauben zieher. Die letzte Arl 
ist nur in Nallälten zu rolen, denn mit ihr ver· 
dirbt mon evtl. den Si'z der Dichtung im Ge­
höuJe (Bi ld B). 

2. Handgriff 
Rechte Maschinenseite, Ket temchu t ~ abmantie · 
ren und Kelle abnehmen (da, ~wie~ sieht in der 
Betr iebsanleilung!, 01 ablassen, dann die 0 1· 
leitul1gen abnehmen (SW 19). Auch auf dieser 
Sei te nehmen wir die Fußras te ob un d lösen 
dann den Schalthebe l, nachdem wir dos Gelriebe 
auf del1 3. Gal1g geschollet hoben. Nun nur noch 
den Kupplungnug aushängen, und dann kön nen 
wir mi t der eigen tlichen Baslelei beginll8n. 

3. Handg riff 
Fangen wir beim Zylinder on. Der Kipphebe ldeckel 
is t mit drei Schlitzschrauben befestigt, hier lernen 
wir ols erstes den schöne n großen Schrauben· 
zieher schätxen (BIld 91. Den Deckel heben wir 
nach rechts ab (Bild lÖ). so geht's ohne anzu· 
ecken. Vor uns liegl nun offen der Ventiloppo ral, 
daran können wir nach nichts machen, ers t muß 
der Kopf herunter. 005 ist ke in Problem, Bi ld 11 
xeigt die Zyl inderkopfmuttern, die wir mit dem 
14er Gobelschlüssel bequem erreichen. Die Mut· 
tern dürfen wir nicht mit den andetn M Bern ver· 
wechsel n, sie sind nömlich wesen 1I ich dicker. 
Legen wir sie deshalb in ein Spezialkästchen, da 
kommt nachher noch meh r rein. Den Kopf neh· 
men wir dann herunter, und zwar indem wir 
ihn anheben und rechtsherum um die Stößel· 
stongen (Bild 13) drehen. Die Stößel lassen wir 
ruhig noch drin, sie silzen nämlich oll recht fest 
in den Schlepphebelp lonnen, so daß es unnötige 
Fummelei geben würde, außerdem stören sie uns 
nicht. Nach einen Tip; Sollte sich der Kopf nicht 
so einfach mit der Hand abnehmen lassen, dann 
klemmen wir einen Schli.issel als Hebel zwischen 
ihn und den Zylinder lBild 12), der Gummihom· 
mer würde uns dort nämlich nicht viel nützen . 
De r Hebel muß auf beiden Seilen abwechselnd 
angesetzt werden, sonst verkanten wir die Zy. 
linderkopfstehbolzen und evtl. verdirbt das Ge· 
winde. 

4. Handgriff 
Gehen wir ah nächsles on den Zyl inder; wieder 
sind dort vier fuß ·Mu ttern loszuschraube n (l4er 
SW - Bild 14) . Die federringe darunter werfen 
wir gleich weg, diese Dinger sind ,Eintogsfl ie. 
gen ' , noch Ilinma ligem Gebrauch sind sie nich t 
meh r sicher. Mit dem Zylinderabnehmen gibt es 
ke ine Schwierigkeiten/ Platz ist genug da. Ich 
sr elle vorhe r immer oen Kolben oul 0 T, dann 
kann er nirgendwo gegenkloppern und evtl. 
noch beschädigt werden. Die Sidlerungen des 
Kolbenbolzens kön nen mit einer Hexenzange 
recht gut gefaßt werden (Bild 15), legen wir sie 
gleich in dos kleine Spezialitötenköstchen, wo 
auch die Zylinderfußmullern (ouch sie sind dicker) 
hineinkommen. Daß wir beim Herausnehmen der 
Bolzensichefungen dos Kurbelgehä use mit einem 
sa uberen l appen ~udedcen, dos muß wahl nicht 
mehr betont werden, wir wollen ia sch ließlich 
außer der Kurbelwelle nachher nichts anderes 
da drinnen finden. 

S. Handg,iff 
Kolbenbolzen herausnehmen . Das kann alt zum 
Problerry werden. besonders, won n der Bolzen in 
den heIßen Kai en eingepoßt isl. 00 heißt es 
dann auch zur Demontage den Kolben anwär. 
men, lötlampe isl gul, es gi bt auch noch eine 
bruta lere Methode, die sich höchstens für Stra . 
ßenrondbauerei eignet: benzingetfänkten lap. 
pen ouf den Kolben legen und anzünd on. Dabei 
muß mon ober aufpassen, daß mon die litht. 
kobel nicht verschmorl, die a m Rahmenroh r ver. 
leQI ~ind. Jedenfalls WIrd der .Kolben gut .spuck. 
h!,Iß ge~ach t, dos Pleuel Wird fes tgestellt mit 
ell1~m Sluckchen Hortholz zwisthen Pleuel und 
Z'( ll n~erfußschrouben, und dann wi rd ganz sanft 
mit ell1em Hammer und eine m Hartholzdorn (ca. 
'1.1 mm <1l! d.ef Bolze,! herausgeschlagen. Mög. 
l,th!1 nach mit den Knien auf der anderen Seite 
den Kolben abstützen, dann kann eigenllich nichts 
mehr passieret:!. . ... 
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Seduler Handgriff 
Nachdem wir die Kalbensarge losgeworden 
~;nd, nehmen wir die l ichtmaschine ab. Dazu 
~dlrauben wir zverst den Fliehkroftreg1er los 
(SW 11), und merken dabei, doß zwei Ge · 
windeteile überwunden werd en mihsen. Eines 
5i1z l im Kurbe!wellen"lOpfe'n, da$ andere inl 
Anker ~e!bsl. Dos wird nachher w ichtig. Nun noh­
rllen wir die LidJtma~ch ine ab, dazu lösen wir 
die zwei Schlilz.sduauben rechls und links in der 
Grundplol!i1. Ocmeinerweise sitzen die oft so 
fest, daß sio den beste n Scl1 roubem:.icher zum 
Abg lei ten verleiten wollen, und dabei wird 
dann o ft irgendein Dräh lchen abglJqua tscht. 
AI~o , kräf tig gegen de n Schraubenzieher druk· 
ken! Bei meiMr Regino sind dia Sdlli tzschrauben 
1611951 du rOl Innentechskonhchrauben ersettl, 
do s erforde rt . :z.war einen Schlüssel mehr, aber' 
"so fely first" (Bild 16). Bild 17 zeigt dann nach 
e ine kleine Hilfe ;tUffi Zusammenbau nachher : 
ich hobe mir eino Ma rkierung gemacht, wie die 
Grund platte stehen muß, wenn die Zilndung 
wonigs tens einigermaßen stimmen soll. 

Siilbuofef Hand9riff 
Der Anker lieg t nun frei vor uns, und wir er­
innern uns on die zwei Gewinde. Jetzt is t das 
Gewinde dran, das im Anker se lbst eingctchnit­
ten ist. Zum Abziehen komm I dos erste S!i:ick 
Spe'lialh afsmiltel dran, der Druc.kbol2cn Nr. I . 
Den ~dl i eben wir in den Anker unu drehen donn 
die Holleswraube noch (Bi ld 18). Meist brau­
chen wir gar keine Gewalt on zuwenden, wenn 
d er Anke r ober nidl l gle ich herun ler will, dann 
hill t wieder nur e in kurzer, Irockener Hammer· 
schlog auf die rest gegengespannle Schraubo; 
dann kommt der Anker, meis t mit einem kleinen 
KIlO!!. Aufpassen, daß er nicht au f die Erde fäll t, 
c r is t leuer. Deshalb wicke ln wir ihn oudl gleich 
in einen weich en Lappen und tegen ihn sicher 
weg. 

Achler Ha ndgriff 
Schraubenzieher lVr Hand und einen Schlü ssel 
011 den Sed1$kol1l, und mit storkQm Oegon ­
'drücke n IOHln wir I1UI1 di e ersten Gehäu se· 
schrauben (Bild 19). Bevar wir sie gon.t heravs· 
2i ", h~l1, $!eHcI"I wir o;ne SchOn el u(lle~ den Mo. 
tor, denn im Prinlörke llengehöuse is t immer 
e twas 01. Den Deckel bekommen wir nich l im· 
mer leio:;hl herunter, dQshaJb muß hier entwerlllr 
der Gummihammer in Aktion treten, oder wir 
se lzB.n ganz vorsichtig .twel Schroubendehet 
zum Abdrücken a n. In diesem Falle fnussen die 
Ansotl;s le!len spö ler sorgfält ig nocngeorbe;tet 
werden, .onsl bekomm on wir niQ mehr das Ge· 
h(iuse dicht. Bild 20 teig! dio gÜO$l igslc n Ansa ll;· 
pun kte für Sdlraubenzieher. An dl.l!l Ste!len is l 
die OichHläche (Im größ ten_ Achten wir dOl1n 
noch darauf, daß der Kurbelwellentopfen so 
sieht, daß der kleine Poß~lift fUr den licht­
mO$chillonanker 1I0d, oben 2eig l (Bild 21), ouf 
den Sti(1 mÜHen wir nönl tich au lposson, e r darf 
Ul1 S beim Abnehmen des GehÖll5ede~keJs !licht 
den Simmefring in der Bohrung fü r die Kurbe l· 
welle besdlodigen. Die kleine GUl11midich tung 
an der Kichlarlerwelle können wir 9!eic.h weg· 
werfell, da muß SOWiUiO eine neue hin . 

Neuntor Handgriff 
Nachdem wir nun b.s zunl Primortrieb vorge· 
drungen si nd, nchnHln wir gleich die Kupplung 
a useinander. Dazu sch roobcn wir die fünf Druck· 
schrauben los und merken UrlS , wie lief 5ie fest· 
GelOgen wo ren. Den Deckel obnohmen und 
donn die ein l e Inen lIJmellen heravsziehen 
(ßild 22). Oie le tz te S"tahllomelle isl etwas dit.:­
kcr ol l die anderen, dos be haUen wir gleich für 
don lu~an1!l1CnbQu im Kopf. Nehmen wir ouch 
gleich den Kupplungsdruckpil z mit herous (aild 
13). Als nöch~te~ brauchen wi r wieder ein Spe. 
li"lwcrkzeug, nämlich die beide'l zusammen-

, 



gesc:hroubten ollen lon,ellen, die wir in d.'e 
Kupplung stecken und so die beiden Körper ml,l. 
e ina ndor verbinden. Bild 24 leigl donn wie die 
Spt:rrpl c lle IVr die Primörh llenrüder eingcscht 
wi rd und do nn kö nnen wir $(hon mit dem 11er 
Stc(ksa,lüue l und dent longen Hebel die Mut· 
ler im Kupplungsinnenkör per los8n (Bild 251. D,e 
Speziolworkzeuge ble iben gleich dran, und wir 
nehmen nun den 27er Gobelschl üssol und schrou· 
ben d ie Mutte r am Ke t!c nrod auf der Kuruel · 
welle a b (Bild 26) . Die Sperrplatto und die bei· 
don lomcU en ~önnen wir abnehmen; denn ~um 
Abziehen dos Kettenr,tZOlls brauchen wir nur 
den Klouenobzichcr. Den seilen wir so on, daß 

(13tld 27) btlide Klauen uder die K~Utl glcden, 
~'e rgessen dabei ober nich t, vo rhe r den Olud<· 
pi lz Nt , J auf die Kurbelwel le zu s t~dcen . Dos 
Rillel silzt nicht besonders l t;ls t, es \wmm l nHt 
dem Abzi eher ohne Kuns tgrille. W" kö,ulcl1 
ie tz t den gesamten Pri mo rlrie b herau s n~hmcn. 
Auf der Cetri cbehov .. twd tl;: ) 11$~kcll d l.lll ll noch 
eine Bikhse und ein ode. twei Ausgloichsche i. 
be n (B ild 28), die d ie Ke lton fl ucht bes t" nmell. 
LOHon wir s ie nicht ve rlor engehen, ulld I~gen 
wir die g lei ch in die Schachte l für Spella l!l ö lell 
Nun is t nu r noch de r Ki ch to rt c r abzunehmen . 
Dos ma chen wir, ind em ..... " die Achs e nU I so 
weit herausz iehen, daß dos Sug ment gerade om 
Anschlag vorbeigeh t. Dabei mussen wi r zIem· 
lieh festhatten, denn die Feder is l stark gespcnn t. 
LongsClm IaHen ..... ir die Feder si ch entsponfl~n 
und merken uns dabei, wie oft die Kickstarte r . 
OdlHl sich bis tur Entspannung d reht B,ld 29 
teig t den Kidstarter, der Finge r zeigt auf dos 
Federwiderlager. 

Zehnter Ha ndgriff 
Ol ko nttolts tob herousne h"len! DtHl " ent id"ou· 
ben wir die Schlilzschro vben dn s Zwisdlcn · 
deckels los. Da wir h ie r flu n dre' versdll t:Jen" 
Löngen vor uns hoben, 10 1n t es ~ i dl, mit einem 
Körner Markierung en neben jede Schrovbe e in· 
lusthlogen, etWQ zwe, PUllk to neben d ie lang · 
sl ell, eUlen Punkt neben die mi ttle ren und d ie 
kurz en IaHen wir ohne Zerchen. Es vers teht sich 
woh l von selbst. daß d,e Schw uben n;ch t zu 
denen der anderen Cehdusedeckel gelegt ..... ·er· 
den . leichte Schlöge mi t dem Hondballe n hll1 · 
te r den Dcckel, cvtl. noch tnn vo n innen "mn 
angese tz te r $chrauben zi f:her hell e l1, das Ge· 
trif:bcgchou sfl zu öffne n (Bild 30) . 

Elfter Handgriff 
Dos Getr iebe licgt nun fr ci vor uns (Bild 31), die 
longe Houplwelle wi rd a ls eISte !,e rou sg\,:zogen. 
Dann kommen d ie do wgchö renden Zohnröder 
heraus und dann die Nebenwelle mi t l e hn · 
rödern vnd den Schaltk lauen (Br ld 321. Drin ~i nd 

. jett t nur noch d ie Schaltwolle , die Congraste. 
dos ScJlOltscgmelit u'ld d iu At ha, de r Schu h· 
klauen mit e iner Feder vnd dem Feder tellcrdlcn. 
Schwie rig is t bis iett! eigen /lidl nichti gewCS(ln 
Schol1klovcnochse mit Fedo)r und SlU Jn chei b· 
ehen hcrauuiehen, da nn die Gongrmtc, d ie auch 
federbelaste t ist. Mit dem Gong hc bel legen wir 
:"lVn vor$ichtig den ersten Gong e in, und dos 
te lzte Slückchcn drücken wir dos Scha ltscgmcn t 
m;' dem Schroubentichcr ovs der ""o/ahenver· 
w hnUlig (Bild 33). Dann können wir die Schal t 
.vo lze a uch nodl herausnehmen 

l,.,öliler Handgriff 
Au f de r linken Maschinen<;cll e ~ind wir nun Ic r· 
tig, bevor wi r ober de n Motor hflrousnehmell , 
kcinnen wi r rcc.his noch den Scha ltkostel1 und 
dm Nodenwellengehdu sc (J usroumctl, Zunöchs t 
d en Schalt~a5Ien : Scha lthebel (lbne hm'!ll . d Ir, 
lwei Schl ltz5ch,auben am Dcckekhen OU f ~ C"fOU· 
ben Deckel abnehmen Wild J.l). Was :1Im en t · 
9t:g~nkolll lllt , ;sl der Klinkenhtbr::1 UH r uen lwe, 
Icd e rbeloste ten Schaltklinkcn Aulpus;.en, Joß 
dos Federchen 1wische n dCi1 b illdf'fl Kl m k !~fl 'lI~ht 
dovoflsp ring t l DiA Ilfls t en~dlelhe 11111 der Kon. 
to ldf ede r hir d ie ll."erlou fan ~ eige bekOlllm~n wi r 
e rst tos, wenn wir d!!n SCtlgUfI" t19 oQn <: hmen, 
der (lu l dur Welle '.ks Schollseumenu s,t~t 
(ßil d 35). Dann zlChen wir die Rc~ t eMche ,bc ob 
und ~ch iebßn die Well e mi t dem Scho lt ~eqme n t 
nach Jer o ndi:r en Sei te heraus . 
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(Forhehung im nöchslen Heft) 

Karlheinz Bitsch 
Kelterweg 8 
6803 Neckarhausen 
06203/16462 

- Zyl inderkopf - Änderungen und 
Repara turen ( Auspuffstutzen) 

- Umbau MotorentlUftung 

- Kolben für Regina 350/400 

- Sonstige Spezialreparaturen und 
Änderungen auf Anfrage 

- Kostenlose techn. Beratung 

(HOREX) 



F~_g_ _~_ HE 1/91 
-Welches Gewinde hat die Kickstarterbefestlgung bei der Regina? 
Die Frage ist garnicht so einfach, auch wir- vom HB sind uns nicht 
zu 100X sicher , doch gl auben wir zu 99% die richtige Anttlort =u 
wissen. Doch zuerstei nmal ZI.I den Antworten, es sind 12 Ant~lOrt ­

schreiben ei n gegangen, sechs mal die Antwort Mt l ma.l 1, vier mal 
die Antwort Sondergewi nde Mil, 5 mal 1 und ei nmal nL.lr" M 11, 1 eh 
glaube all diese Antworten sind falsch. Eine Antwort u nd zwar von 
Hans vom He-Berlin, hat uns stark an unserer Auffassung z u dlesem 
Gewinde zweifeln lassen, er schrieb: "Das Gewinde hat 2 4 Gang auf 
ein Zoll und 15 /32 Zo ll Durchmesser." AI..LCh wir sind der Auf ­
fassung, dass es sich bei diesem Gewinde \Jm ein ::oel1iges han ­
delt. Auch die 24 Gang entsp~ech en unse~e~ Auffassung nu~ mit den 
15/32 kcennen ... i~ Lms nicht anf~eunden. Wir meinen es handel t 
s i c h um eine in de~ Vo~k~iegszeit gaengige B~itisch-Standa~t-Fein 
(BSF) Groesse von 7/ 16 Zoll mit 24 Gang mit dem fuer diese lIS F 
Gewinde vor gesehenen Flanken ... inkel von 55 Grad. Einen Sat= Gewin ­
debohrer und die dazugeh oe,-ige Schneidklupp e in dieser G~oeSS8 

hat mein Bekannter Ka,-l-Heinz in Weinheim in einem alten Zoll ­
gewindekasten. AI!lc ein Beweis fuer die damalige Gaengigkeit 
dieses Gewindes im Vorkriegsdeutschland. Doch die Sache hat noch 
einen Ha~:en! 7/16 Zoll sind 11,1125 mm, im Vergleich hierzu di e 
Angabe von Hans 15/32 Zoll sind 11,90625 mm. Bei ei ner Ver­
gleich s messung von v ier Kickstarter"'Qll en. ergab sich ein 
Durchschnittswe,-t von 11,4 mm fuer den Gewindedurchmesser, die 
gemessenen Wellen lagen bei 11,311,411,4 und 11, 5 mm. Nun 
unse,-e Bewertung von 11,1125 bis 11,4 s ind es ca. 0,28 mm also 
eine Presspassung, das Gewinde wird schwer gehen, dies ist viel ­
leicht sogar wUQnschenswert arn Kickstarter. Dach im Gegensatz 
hierzu bei 11,9062~ zu 11,4 sind es ca. 0,5 mm Luft, dies bedeu­
tet ei n Wackelgewinde , nicht unbedingt zu empfeh len. Auch ist uns 
nicht die Existenz von We,-kzeugen fuer ei n solches Gewinde be­
kannt. Abe,- vielleicht war es ja ganz anderst und Hurth machte 
das Gewinde in 450/1000 Zoll was dann genau 11,43 mm ergeben 
wL.rde. Aber das ist dann sowieso theoretisch. 
HCIo.--ex We.--kzeLAge 
Roli in Bielefeld, auch bekannt fuer seine schnelle Regina 5 00, 
kann ueber seinen Werk:zeughandel Messwer kzeuge der Marke "HOREX" 
(HOREX auf dem Werkzeug fest auf geschrieben) beschaf fen. Es han ­
delt sich bei diesen Werkzeugen um preiswerte Auslandsfabrikate, 
die aber durchaus einem guten Qualitaetsstandart entsprec hen. 
Rolli ist erreichbar unter Tel.0521-61443 

110REX Regina ERSATZTEILE 
zum ßAispiBl: 
Scholthebel- und Kickstartergummi in orig. Form je 
IIUREX Emhlem 2-teilio, beste Qualität je 
GEPÄCKBnÜCKEN in orig. Form mit Helterung je 
FAtillEASATTEL komplett neu, Un terges t e ll orig. Form 
HUPE SV ~~~~~r~~~~~~~~~g. schwarz, mit Chromblende 
und vieles menr 

fordern Sie kostenlose Ersatzteillistorlon. 

GROSS· UND EINZElHANDEL IM· UNO EXPORT ANFERTIGUNGSTEILE 
Adler· BMW • DKW - Horex - NSU - Triumph - Vlktona . ZiindapD und andere 

6,60 DM 
59,80 DM 

149,80 DM 

39,60 DM 

GmbH 

G<'lrschilger Heide 29,5630 Remscheid 11, fel. 02191/53067 
Telefox 02191/590349 
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;Aus den Erinnerungen 
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eines alten Rennfahrers 

"nM 1906 hatte ich mit meinem alten Freunde Gecrg Tiebel den 
MOior~:lub Werneuchen 1906" gegriindet, und auf meinen Vor­
~12h hin beschloß der- junge Klub, am 5. Mai 1907 auf der 
zem~ntrer.nbaim Berlin-Treptow ein großes Motornd-Bahn­

.rennen zu veranstalten. Wohlgemut überschwemmten wir ganz 
' seriin mit großen gelbroten Plakaten - in Mo1orsportkreisen 
_lUunte man über de."'I Wagemut des dama!s noch kleinen Klubs. 
Die Treptower Rennbahn - _Nudeltop!" Dannten sie die SeT­
t:'Ie:- - hatte eine Läoge von nur 312 Metern und war eiförmig. 
_Die s;:>itze Kurve besaß einen Neigungswinkel \ '00 68 Grad und 
~"3r !'{:!"1r hoch. während die große Kurve flacher gebaut war. Die 
.Ba."l!l galt als eine der 'Sdlwersten der damaligen Bahnen und war 
·selbst ::1 Bero.lfsfahrerk...--eisen gefürdltet. da man auf ihr DU!" bei 
l!eIla;.tester Bahnkenntnis große Geschw ic.:iigkeiten wagen konnte. 
Seho:": ir."l Training e:-eigneten sich einige Unfälle. Als gerade Os­
s;a: Sc."'ubert, ein Fahrer der Magnet- Werke, Belin-Weißel!.See, 
ei.:l.ige sdInelle P:-oherunden drehte, wurde er aus der steilen 
..sp~:Zk u:,·e berausgetragen. !ieß die Maschine wegtrudel.."l. rutsd'J­
!e 2:': cer Holzein!assung cer KLi.rventribilne entla=tg, die gerade 
e1lI .:'.!ls:reicher mit rote Farbe angestrichen hatte. und bli~b 
nnvCT$ehrt daran h5.ngen . Schnell herb2ieilende HeUer hielten oie 
tote ?"a rbe auf dem Recnd!-eß für BIu!.. aber Z:.l.!'Tl allgemeinen Ge­
;l.äd:l:c:· steilte sich bald der harmlose Charakter rier Farbe her­
.%ill'. Sehr schön SCl.h Sdlubert r..id:l! mehr aus. Schl.imme:r erging 
<-H GN:-g Tiebel, dem Vorsitzenden des M . C. Werneuc:hen 1906, 

' -"-

beneinanderlagen, ei."le Bedienung der Handölung unmöglich 
machte. Ich habe es w iederhoit erlebt, d aß oer- Kamp! dann erst ab­
gebrochen wurde. wenn alle beteiligten Maschinen wegen Ölman­
gel heiß zu werden begannen. -Da~i verkonsurr.ierten die damali­
gen Rennrnaschinen unheimlid'll!~ Olmengen.. l'.1eineRenn-Vjerzy!i:1_ 
der brauchte zum Beispiel bei vollem Renntempo, also zwischen 9!1 
t:cd 100 km Dauergeschwindigkeit. et ....... a jede d..~tte Runde eine 
Pumpe frisciles Öl, und et~'a im gleichen Abstande lüftete ich in 
eier Kurve für weniger als eice Sekunde oie -4. Ausp:.rlfventile. um 
eine überhitzung zu vermeiden. Ein Gesc:hwindigkeitsabfall war 
dam.H keineswegs verbunden. Bei den sonst üblichen Ein- und 
Zweizylindern hätte man aHerdl'1gs ein soloes Manöver nient wa­
gen durfen. Bei Bahnrennen war stets ausdrücklich vorgesd:lrieben, 
d.aß jede Maschine unten einen Öliacg, der aus ei.ne. .. ~ dicken Tuch 
bestand. haben mußte. dam~t die Unmenge:-. verbrauchten Oles nidlt 
auf d ie Bahn tropfen konnten . . 
Und nun wieder zurück zum Treptower .. Nudeltopf"! Tausende 
von Berliner AUSflüglern bevölkerten am 5. Mai 1907 die Trep­
tower Chaussee. Bis auf den letzter. Plau v.:a ... "'en die Zuschauer­
plätze une Tribünen gefüllt, als um. 15 Uhr die Startgloc:ke die 
Fahrer des e.""Sten Renne."ls zum Start riet zum Rennen oe Ma­
schine=: bis 2 Ps. Ein Zuschauer von 1955 v.iirde aus dem Staunen; 
nicht herauskommen, wenn er das Feld öer 10 Fahrer dieser lar.g­
samst.ec. Klasse erblicken könnte. 2 Fahrer starteten mit SChwar­
~e!l, steifen. H~te~ - sogenannten Pralines - als Kopfbeded...-ung: 

-~-
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,G~ ... n di e F . N.-Werke gleich mir und meiDen beide.TJ Stallgenossen 
:Iiar:.s Cer! uno Berg je einen F . N.-Renn-Vierzylinder zur Ver­
:.1üg'.l:lg ge.itellt hatten. Diese verteufelt schnellen Kardanmasdüneo 
i)a.tten infolge ihrer 4 Zylin::ier steLs einen unheimlich schnellen 
<Start. und man mußte sieh mit · aller Kraft an die Lenkstange 
~mern, wenn man beim plötzlichen Einsetzen des Motors nimt 
f)mte!l ,'on der Maschine henmte~utsd"len wollte. Ich hatte Tiebzl 
. he: die Maschine zum Training a~ ca. ()(I k-mlb Höch.rtgeschv.'i.n­
liiI:ke:!. eingestellt, und ar.1angs ging auch alles ga.."lZ gut.. • .tJ.s aber 
~d C!...·H~ de: damaligen riesigen ~ttma:::hennascb.inen auf der 
~ erschien - sie hatte gern und gut ihre 4-;-5 Liter - und Tie­
~j 7.'..: hetzen b~gann, drehte er gege.'"l. .mein Verbot auf und \\'U.l"de 
?amme:- böher die Kurven hinaufgetragen. Plötzlich streifte er 
.~m de:- großen Kurve die Barriere. durchbrach sie, flog du.'"Ch die 
:--Krone e:ner großen Platane und blie"!:> mitten au! der sehr beleh­
..iel Si:-aße se:· ... ·er ... erletz~ liegen . Die Zuschauer schrien entsetzt 
' tl.!!. Fra;Jen b rachen ohnmächtig zusammen und eine grexaenlose 
:n..n:!: b:-ach aus. Zum Glück war der Vierzylinder oben an der 
%:e1trÜJ:1merten Barriere hängengebliebe..'"l. sonst hätte er sicherlich 
meb.:t::·(, S:raßenpassanten tot g(!Schlagen. Als der sch"'Terverletzte 

·-:Fah:e:- b eie $arutätskabine wieder zu sj~ kam, war sein Zustand 
-set: bedenkl ich. aber Unkraut vergeht nimt, und so kam mein 
P're~nc doch mit dem Leben davon, wenn er audl noch lange an 

iGc:l. FOlgen dieses tollen Sturzes zu leiden hatte. 
De:- :::. Mai 1907 brachte uns ein herrHd1e-s. sonniges Wette, und 
Oa.s war die Hauptsache. Im Rennprogramm standen die Namen 

·'1a.st aller prominenten Fahrer der damaligen Zeit, und von den 
:Aama;s bekannten Marken fehlte keine einzige. NSU. Magnet, 
~~;c:- , Fl\: , Progress. Al1r:ght, und wie sie alle hießen. sie waren 
'Cü<; zU!" SieHe. Einen Sturzhelm trug kein e inziger Fahrer, aUe 
:~~.I!:~: , Sc:hlägermutzen mit dem Schi!T."l nae.. ... hinten. Auch Schub.­
~lt:::. trug W[gen de, großen Gefat:.r fär d ie Augen bei einem 
. ~~ :::e:Tlend, da die Brillen damals allz mit gewöhnlichen Glä­
~. \'e:-sehen waren. Eben!'o durfte keine Maschine mit Gängen 
~t.J" !'.~oi.orradgetriebe gab es überhat.:pt n och n icht - oder Brem­
~ Ur: c Federgabel ausgerüstet sein, obwohl die Serien-Vierzylin­
~ de:- FN· Werke damals als einz.ige Maschinen der Welt bereits 
;: eineT \'o.-züglic:hen Federgabel geliefert ~'\U"den. I?rehgrifle 
> .Gas und Zündung waren ebenso u.'lbekannt wie eme auto­
~l!sche O!ung, und. sämt!iche Rennmaschinen besaßen ebenso wie 
~ .To:..:rer.:n.aSdlinen nur Handö! ung. bei deren C?ebrauch .der Fah­
~l:(:::er mIt nur einer Hand fahren mußte, wahrend die ~dere 
~:- ,;rt;, am oberen Rahmenrohr angebrachte Olpumpe bedienen 
~.e, was !la mentlich bei Positionskämpfen auf Zementbahnen, t n;: :: oder ga r 3 Fahrer oU viele Runcen in den Ku;\.'en eng ne-

~ J./IIk.-

oer Schwede Quarr..s1röm und eier Werneccb.ner Apotheker Hans 
P.einemann! Die anderen Fahrer t:-ugen rrit wenigen Ausnahmen 
aunkle Straßenanzüge - Reineman.."1 sogar eine.."'l Gehrock -, und 
so gingen sie mit ihren lahmen Maschinen auf die lO-km-Reise. 
Da ihre Maschinen kaum 50 km lie!en. rutschten sie stets ab, so- . 

hale! die Fahrer versuchten. die steilen Kurven zu benutzen, und 
meistens landeten sie dann auf dem Rasen ties Innenraumes. Das 
Gelächte: der spottlustigen Berliner nahm kein Ende, u:Hi ao 
drastischen Zu..-u!en fehlte es nicht. Wütend quältec sich die Fah­
rer ab, um ihre 10 km endlich zu beendigen, und unter dem Hohn· 
gelächter der Berliner verdl'Üci(te sich selbst der Sieger u.."ter Ver­
::.icht ao.! eine Ehrenrunde von der Bahn. Die Berliner sollten aber 
zu früh gelacht haben. denn nun kamen die Masd'linen bis 3,5 PS 
an die Reihe, was etwa 500 ccm entsprach . Sie donnerten wie die 
'\o\ilde Jagd durch die Kurven., \!Jld .wir 3 Vierzylindertahrer gaben 
!rotz aller Angri1'fe, die am laufenden Bande erfolgten, die Spitze, 
die wir infolge unseres schnelleren S!.artes innehatten, keinen 
Augenblick aus der Hand. Daß es bei den für die kleine Bahn 
hohen Gesch\\'inciigkeiten v on 80-90 km hinter uns zu mehreren 
schweren stürzen kam, war für mich nid"lt überraschend. und die 
Tragbahre trat wiederholt in Tätigkeit.. Das \\""U etwas für die 
sensationslüsterneo Berliner. die mit Beifalls.. .. türmen nicht karg-



... 
~ ten. In u'enig mehr als 7 Minuten waren die ul km beendel und 

Cer!. Berg und ich fuhn::r. $tolz. unsere E hrEnrunde, I m lo1genden 
25-km-Rennen der gleichen Klasse gab es nc.ch heltigere Kämpfe 
und dementsprechend auch stü:-ze, so daß sich das Feld der Fahrer 
bedenklich lidltete. Die Magnetleute - Ludw!&:, Pollak und Sd1.u­
bert :...... luhren v.:ie die Teufel, bis der kleine Pollak im KaMpfe 
mit mir in de!" steilen Kurve sch ..... er stü!-zte und besinnungslos 
mit schweren inneren Verlet.;:ungen weggetraJ?;en werden mußte. 
E:- hat nie ",:'ieder ein Rennen :fahren kön.."le .. , Nach 2 heißumst;'"it ­
tenen Vorläufen sollte das H.u,,:ptrennen des Tages - eine Stunde 
m it Motore'! unbegre~er Stärke - gefahren werden. ab-~ es 
mußte eine l.ä.P..gere Paust' eingelegt werden, da dem Bahnarzt 
Dr. Bildl das Verbandsmaterial ausgegangen v..:a .. Schließlich war 
neues Material zur Steile, und nun begann die toiLc;te Jagd, die im 
je während meiner langen Laufbahn als. Rennfahrer erlebt habe. 
Ce l"!, Berg und im übernah:nen sofort wieder die Sp!tzE: und muß­
ten ununterbrochen den rücksid1tslose:l Ang.iffen unserer Gegner 
standhalten. Riesenmengen Öl pumpte ich ununterbrochen in mei­
n en tadellos laufenden Vierzylinder. D"dS Publikum Taste vor Be­
geisterung u.""ld wir kamen keinen Augenblick ZLlr Ruhe. ' Vor mir 
lagen in ca. 50 Meter Entferung 3 Konkurrenten nebeneinander in 
hartem Kampfe. und im mußte meinen Vierzylinder auf ca. 'j0 krn 
abdrosseln, da ich m im tmmöglich in diese Al.!se:nandersetzung 
e inmischen konnte. Da sah ich zu meinem Entsetzen plötzlich.. wie 
d ie eng beieinanderi iegenden Fahrer in der großen Kurve p lötz-
11m zusammenstießen und s türzten. Den Bruchtei; einc:r Sekunde 
später hüllte eine- haushoh e Flam:r.e Fahrer und Maschinen e i:.. 
und die Kurve ve...··'.l.'andelte sich b!itzschnc!: in ein Feuermeer. ' 
Ohne irgend etwas erke.nner. zu können, raste i&. durdl den feu ­
!'igen Vorhang hindurch - :ru meioem Glück, obne emen Fahrer 
o der eine der herabstürzenden Maschinen zu streiten - , und dann 
holte ic!1 befreit tief Atem: 1&1 war dem sidleren Tode um Haare.c;­
breite entgangEn. Die unter de:"! Zusci"1aue-:-n a1.! s~rechende Panik 
beeindrudcte mit wenig. Als ich e:ne Runde s pä ter die Unglüdcs­
s telle wieder in vollem Tempo passie;te, erblickte id"l unten nur 
noch ein Knäl.!ei bre:mender M.aschinen und Fahrer. um die sidl 
d ie Feuerv.'eh:- bemühte . Daraufhin wurde das Rennen jedoc.'l nicht 
e t "'"d. abgebroc."len. und so konnten \1,'ü' -es nach dem Auslaile so­
\·ie!er geHihrlidler Konkurrenten una<1gefo::tllen beenden. Als ich 
d a nn mit dem r ieSigen Lorbeerl:ranz mit meinen beiden tapferen 
Stailgenossen e ie Ehrenrunde fuh:", war .im noch n.ici:1 ga..ro.z. klar 
im Kopfe. Wer beschreibt aber mein Erstaunen, als idl pI6tz.lid: 

an der Barriere des lnr..e:lraume~ meinen Freu"c Tiebe! erblickte, 
der aue Krücken zu.:n Renne.., gekommen war und nun \'or lauter 
Begeisterung unablässig meiner: Namen b:'üBte und so lange auf 
d ie Barriere einschlug. -bis heioe KnJcXen restlos zertri.i.mmert 
waren ! Wie er dann wieder nad-t Hause gekommen isl, weiß ich 
allerdings b is heute noch nicht. Sein kreidebiel ches Gesidlt zeugte 
aber noch deu~!ich von den fol~en seines 10 Tage vorher erlitte­
nen sd1weren Sturzes . Als das Sdllußrennen - e in Match in 3 Läu­
ren über je 5 km - gefahren werden sollte, da d:.mkeJte es bereit s 
stark auf cer Bahn. Alle Fahrer "\l."3.ren schon am Start. nur ich 
fehlte noch. Nach langem Suchen fand man midl e:ld lich vo: der 
Rennbahn draußen auf der Bord.sd1welle oe:- Treptower Chaussee 
sitzend. den Kopf in die Hände gestutzt und völlig geL~es­
abwesend., wahrend der Aus.ftüglerverke~ um midl herum bran­
dete. Man bradlte mid1 mit gutem Zureden r..::r. StarL setzte mich 
auf meinen Vierzylinder, die St.art.B.agge .se..."lkte sidl.. uno. v..-ie aus 
de:- Pistole geschossen .sauste meine Masciline davon. · Ehe die an­
rier-en Maschinen ihr volles Tempo erreichen konnten, hatte ich 
das ga..'"'.Ze Feld schon überrundet und der 1. Lau! war bee-ndet. 
1m 2. I....au! war es be-eits so dunkel, d .. B man nicht viel mehr a!s 
die AUspufffianune unserer Ma.schi..ceo sehen konnte. Als ich midl 
soeben anschickte. meinen K.1ubkameraden Max Krumpa-Bernau 
au!" 5,5 PS Ad!er anzugreifen, den Sieger von Bcrlin--Frankfu..~! 
Mai:::t. 1905, stürzte dieser plötzlich didlt vor mir in der steilen 
Kurve und u.'urde c!avongetrager:.. Einen Augenblick. später kam 
er ~'iedcr zu sidl., rannte zu seiner Masd:line r.lrÜck und nahm das 
R.e:r>...nen sofort wieder auf. Da ich oe. 2. Lau! 'auch gewonnen 
hatte.. erübrigte sidl der 3. Laut, und im wurde zum Sieger pro­
klamiert. Ich war total erschÖpft, und mein Vater .steckte mich in 
eine Pferdedrosdlke und schaffte mich naQ HaOlse. Die schwert! 

. goldene Uhr, die idl heute noch gebraOld"!e und welche die Gravie­
rung .. Treptower Bahnrennen 5 . 5.1907" trägt., erinnert mim noch 
oft an diesen tollen Renntag, der meinem Klub immerhin einen 
Reinübersdluß von über 1500 Mark einbrachte un d ihn mit einem 
Schlage zum reichste:"! Motorklub des DMV-Gaues 1 Bf"rlin-Bran­
denburg machte. Allerriings mußte ein Heer von SdJeuer!rauen 
4 Tage lang die Treptower Bahn mit heißer Lauge scheuern, um 
das verspritzte Motorenöl von der Zeme~tf!äche zu entferner... Ob­
wohl Berlin von dem Verlaufe des Rennens bell begeistert war, 
bat man nie wieder ge\\,-agt. ein der.artiges Rennen auf dem RNudel ­
topf~ zu veranstalten. Man hätte aum kaum noch Fahrer dafiir 
gefund~. 



- Wie uns Gunte r Meye r mitteilt soll al.lc h fuer d ie Residen t eln 
To yota Kolben passen . Un s war bi s her n ur d ie Verwe ndung di e ser 
Kolben bei d e r Ragina 4 00 bekannt, von der un s Gunter a uch be­
r ichtet. Vie l leich t ka n n Gunter hierzLI naeh er E' Ang a ben ma c h e n, 
wie z um E<eispiel Toyota - Type und 8earbeitung shinl~e i se. f'1oec ht e 
a b e r einer un serer Leser hier auf nicht wa rten, s o moege er si c h 
bitte direl: t an III Gunter-Meyer I I I AEG - Tarbela- Site-Of f ice 
IIIP.O.Bo~ 17 III Tarabel a -Dam-Colony IIIHazara-P. C. 22850 111-
Pa ld stan we nden. Bitte nur mit Luftpost, da s o n s t d ie Antwort zu 
lange dauert. 
T_~k_ _~_ d_~ S = h __ ~z 
- Die Hore~ Freunde in d e r Sc hwei:: haben sich auf die Revi s i on v o n 
T.anks s pe:: iali s ier-t. Es werden alle Arbei t s gaen g e bis ;:' Llm fer ­
t i gen Tan k a u sgefuehrt. und das in Sc hwel ;:. er Qualitaetsarbeit. 
Anfrag en bitte an Hans Te1.0041 - 64-542652 oder Alfred 0041 -57 -
27 1731 
1·< CJlb~,-, TLlt?r Re-g:i,-,a. 35C) 
-Vom Auto- Bianchi/Fiat koennen Kolben fuer die Regina350 genommen 
werden . Problemati s ch ist nur die Frage der Kolbenbol z en­
s i cherung, da Auto-Bi anchi mi t Festpl euel arbei tet. Aber Loes ­
ungen sind erarbeitet. Die Verdichtung i s t sogar in Grenzen frei 
:::u bestimmen. Informationen hier z u hat I<arl - Hein::: Tel. 0 6 2 03-1 6 462 
und aLleh Hannes Tel . 06142/21366. Lolei tergehend i s t bei Hannes 
noc h die Ver-wen dung englischer KOlben, zum Beisp i el aSA AIO in 
Er fahrung zu bringen. Wir vom H8 hoffen, dass Beide Ihre Erfahr­
ungen dem Leserkreis ueber den HB mitteilen werden. 
Abz:ie-hbilde-t-
-Origina l Abziehbilder fuer Tank und S c hutzblech, und das ni c ht 
nur fuer Horex, sondern auc h fuer Adler bis Zuendapp. s ind er ­
haeltlich bei Fa. Waibel in eH-800 5 Zuerich Konradstr.20 
Tel.0041-1-2723344. Waibel hat auch E:<oten von Abziehbildern aus 
all en motorradproduz ierenden Laendern . Es worden aue h Lae k­
ierungen in Profiqualitaet mit h andgez ogenen Linien in der 
eigenen Industrielackiererei ausgefuehrt. 
Nachtrag NCJck:e-n"",e-11e-n 
-Imperator RS2 Nocke. Nachtrag zu "Mass e die ein Hore ~: -Freund 

kennen sollte" HB1/90 und 3/90 so wie auf Seite 13 des H84/90 
Textausschnitt: " I m Horex-8oten 3 / 90 fragten wir nach einer ... ". 
Christian Haberzeth te ilt uns mit ,das d iese RS2 Nocke folgender ­
mas sen gekennzeic h net i st: In Fahrtrichtung rechts befindet sich 
zwischen Einlass und Auslass- Nocke eine blank geschliffene 
Stelle, aLlf dieser i s t mit einem Elel: tr o s c hreiber ein "RS2 " auf ­
gebrac ht. Ich glaube Christian hat da ei n ganz s e l tenes und be­
sonderes Stueck ! 
D_~~_t __ dt_~ H=~_M-F~_~~d_ 
-Die Horex-Freunde Darms tadt haben sich zusammengefunden. Am 
2(1.10 .90 trafen sich sieben Horexfreunde mit drei Reginas zu 
einem Stammtisc h in Weiterstadt. Von u nserer Seite viel Glueck 
f uer die Zukunft. Naehere Informationen im Tei 1 
Be-richt.i.gL..l ng 

"Unter uns im HC" 

-Falsc he Inf o rmation im letzten HE ! Die auf Seite 2 2/23 genannte 
I nformation, ueber Versc hraubungskappen der Ventileinstell­
ungsoeffnung am Imp eratormotor, wa r falsch. Richtig ist das diese 
bei Honda erhaeltlichen Kappen, bei Imperator fuer die Getriebe­
oeleinfue lloeffnung und bei Regina (spaetere Ausfuehrungenl fuer 
die Primaerkettenspannungstes toeffnung zu verwenden sind. Infor ­
mationen weiterhin bei Curt Tel . Ob172 / 2 2 100. 
HaLlspCJ!:5the--Ft.ta 
- Wunderschoene Nachdruc ke 
Te l . 02223 /2 6784 erhaeltlich . 

von Hauspos theften 
Bitte nac h 21 Uhr. 

sind bei Dieter 

1. ==-, 
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G:' IIt.: i ~ t :1U~h lII i t Il t.'! \':u:en :"11!l11' ;\lH ~ II UU\lt'n. ;\ Iir ki"'l 
~"",,,,).!,,I "lIn~ ,1 .. 1' '\' II!1~d, n,, ~h ,-i1](,111 au'!(e 'I>I'Ochr uen It ""n~ 

.l!i!lr id, ~ mi t lI":IUZ ,Ii(' ht 7. U" "'Hlwu1i('j{t' n,I",· l'UI' I'.<C!lUIl!:". 0> 111 
Wun,-.. h, J~ r ,Iun'h d ie .d,r !<:i d "Filn:; ill" Vieq;,:,np:-Ful:· 
!ch:, hulIf(" - ''''r~('h:ol!''11 fll .- I .,u'l<e" t'hI Qf ~ .. n, IIlld man fiu,I.> ! 
im 1; l'g~Il~IIIl: w ,kn IlIl.'i"' .... 1I :tllde n ' lI AIl i' (uhnmU"11 111'11 
" eclhuf auch mit dt.' m ,",uU - 1.111<1 ,Iie ' I.i,,! .... nd zU t. ... \ :\l i~"Il(I\! 
I\ Ul' t.I Unll' 11I"'h \·c l';: t!h·kl Wllf,I, •. ' :-<11. kh "ü\II, .... h" mir und • 
.. iue ll <'1"'''';0 ~1'U!'·t.'h>n l\"nh() Il,t~l·j.;1'1. d"",,! 
föt'm l", ulIj.l"" "I",lnr·l\>n :-ll .:,nnm ull.., l' rr dl'!' 
('\ '\ ,' ~ I'('~ ft.! r lWI'" n\WlUnll: , 

m:Hl an die "tc ~ u· 
" n I'pl u nl;'~( ",krll 

I)I(.! « H~ .,o:hl~ml i f:UH~ 111 1<'l l"ht 11"1'\':\0 mi~ 1." ~ 1 .\", ,,1. 
\'fl r/{ :O ~ ;,I ' II ~1 1I11 mit 1111(.,· Dibl' _ (I 11 11 l' I.ufudlid.er : D", 
E r l!" (!lmid 1st \'cd,Hi (("n,l, .He \ ·"I" "" faeJ"lng der H ~', Il('mll ' l: 
dHrch lien F OI' I (n ll Ill n e~ lI" loub dnrdl ,m~ Le).rrijll~n s w{'l' l. 
\\·t'lLI] k h ndeh oI ~ t\1lod l flir den Ein lo:II.l ~j ne~ Lnfuchk!wl'.< 
eind:ll.e, $(\ I\l ;;~ hlll i~h (Iie glckh~n (; riill.!l' "nfÜh'(! ll, auf !li,' 
ich ~ dll>n in einem f,llh t'l 'en PrllfLIul(fl. .. ri<:h ! hillWic3. n " r 
~;illheb('k"'I:"~ ' ''I' mull im ni .... I~,·~ n D .. "lualoll.J .. r"ich üb~rr,.· lt 

eingeHell \ ,,"(mieu, - klcinu G:I.~thicherau~,.dlflitt o, le r ).r (·oH,' 
Uebt'flHlIlgMtlj" ,! _ um heim 11!üto:Hdll'n :\ufrtiß .... n t.'in,·n 
;{euliueuden IJ relU] ~tu(Hlht'ndlllll zur \'e rilig!llll{ ~ II 3tl'll<>l\_ 
D l t! ~er Jjrcnn"t offilIJIH'~chuU wirk t i(ich nb~r bei ;;:I ... ichmiitlig,-,. 
F ll hfl in mittle ren odel' lIi .... dercll OrehtnhleFl unbedin~1 i " 
r. llleln hiiheren Vcrbrl\lIch nu;;. Nur .Ier P llll1 j,e l\ \'erg:16t'1" 
mll ... ht hill r .Jlu .·\\l.slI"I,,",", die .... ·"hrn·heinlkh in Zukunft ~e;n" 
.... e i!;>re Verbrl' ilung s lehl'rs te l1 en • .-in!. Der ZWt.'iheLeln-rgMl' f 
Id in .IH lI untl ci"e~ gut..,n f"'lhrou - Im.J t' ill Aufiil1l!"e r wi .... 
sieh dit.'~e achöne S IIOl'tmllnhin,,- !Intim k:.uien - enl\\"f! der h,'i 
gle iche r O\!nhll.'unij{ung .<purt:lllu:r oder bill glekhcm \';>r, 
bHlIl\·h l eLt' ndi~e l' "1$ ,lU' normale Einhebelt-"rj,:apcr, 

In Stlchwol1 ... n noch ditt w!chti~sten t;inlelheiten : 
Ikr gel'in!(e Pl:. t ·~h~~I:Ir( 1111'\ die :ll öglkhkcit lur J!iill~li ~. 

st"l1 .\ II "rdll\ln~ 1\1' [' hel ,1I,tl IP',lriill!l"It'1l H:tum"I) ,'htihn!liH" 1 

Da MQ/orhlo(k I~I 1111 t,tIO'1II1 li nd 
{luch JI~ F!lOb"l!ts ~ i f t' lvi .. giill~ti~ 

1I 'J ' ~x~up""" im 
G~I"" J>' 

'1\',' 10 1< ;".-],,, " "10:11 tll'r ""I"nil,,' h"' 11 """,n;,,,·. 
'IIU~" ~'~~",J .. l'.t;J:.I·" .. i,,!;"~, t ""I "-S r_"_ 11 • _.,< 

.. " "~ n .~, ~J-I",J.,I"h." .\~' <,'tl _ ( 1",,~!t<c,_,J < ;o.. ,·.k. _~,, !. 
A' .... ,tt Jur.u ,tkW"h. I.:''''~ '~CIIC \"_l,l . n"'d. , .. 11," "~~~c"',, 
i .. 1I~lh,J I."f~r~. S,t"oI •• u. , f"" \ """~'r; -I -J": _, ,, ' -"i_1","~ '_ ~ 
'111 ~<>p".h\\-"kt~~" Odl" ... ~:. (J .lb~~ .ltt' . hn :,l,J·"~F ... -< \ < •• 
... tr, /.wt; '\ ".I· r. ",h"d'\~' •. \>u mh Ih.~,n l io d """, II ,,.'· 
1I~'''''''~tl,,~. : . 11."" ". , \ ,, ~,-hl ~, ~ ,. , 11"<1" '\ "'''._'''' '' ''' ' '''-
.-.11 l'u~>,;I"I,·,~<"", .\" " "'1>: I 'u;. n " I' ("'b~J .~;n;_., !'.'PI •• 
J..'-Ut "",,:hcn ,'I~tIt , ''' J ",-,,,.:,., '-11m 1I .,"~,t"J ~"r.-·. " ' ''1'''-; 
~"II . " ~ . II<. !I.h .... , 1'",1"""" u!lc"" ,'" ~I ,,.J"J"~'''-. , .. \ ,,,,'« . 
., .... , ' 1-;"·It,,,,(Ob.' 1>1'1 , • .-t, P",.~ ;d<1!; ... ..1 , •• ' ",;:h ".­
.. \~L~~_"1":A. II.h r, ,,J J .. f '!1fI , ." 11., .. , !',,,h:<': '. ', L . 
.,.,.,J.",,>t., Ir .. ,,, _ •• , " .,1-".: 11 .. ,. ',-" h.'~ ,"""" .,' 
\ , .,~". ",'J Ih:"".' ';. 1I"Nlh,"~, !tr"I' • .-,'·!!';!". - ;,'. ,. ,-, t L-_______ . ____ , . .1 

,I"'T 01"'11 11(',-,(',,,1.'11 ;\(1,·k"Il", ,·!1c \I"n .-\~, ~~<:ill l\g- (ur ,b' ".'n,·"· 
th iil,liJ!<: \ ' en "cmltlll!: <'IJlI .l, I' lIl11},l{cr'l.l·!l, Ich :\ lh r in ,h·,. 
,\ lnschhllJ dIe BV. i'll \\' J';'lj/1, din hd r.;n~('r" ! "''' '' ,· r :'Ja.-chi",· 
It" ~ hoch r. in l kh >((l I'lId o au ,icr Gri:l]Ztl tlc~ (;lühw,"-l>'~ 11" 1<"" 
.hirftc. 

I h, t'lI ~ gUt .. ill.1 die nl' ~ lt\~ en, ]le , lang" l""j;1"'.· ",,I,,·! ..-1 
li<!g \ mit dur k r~ifllg g .... rl if~l t'"n F'-(;"1Ifl;,,,,, I'1!lwlh"lk ll' \ II\!<" 

du Fufh Jllh Cl \IIu l in mi l ~eI!I~111 ( /u .. ,'".:!m itt, .. hr ~ ,· .<d,d\\ 

deli au it I"P I ('IHI" n Bh'\( \l11 !:1 ~ ... ,."" ~ I' I ""]UIII:::"I' ",, ~ " 1',' 1:\ 

Gunt :\ 1I ~ !(r: ~.,· io-hl ... t bl drr :-; , · h",ul 7., d\ll\ ·~ ,lIu-,-b <"\';hll 
wdl iilH!rt:t'I' ir"IIlI,' .'i l' ri tzh l .. d,.., 'w \,,, , ,10 ,,'· u,,,1 11'I>t'·!"f:l.f . 
>'ehl' 1("\1\ <1 i(' .~"I ~., ul\ !:" ,i" I' VI)O · I"st l''' '' ''·'',,-, - 1: ... lw <I" I 
\ lhr _ an (,111(, 111 "lci,wII .\rlll:ltln· ... ,ll~ll.! .'r 1I1"'r ,k " , 
~t .... u c rkopf. 

Zum ~i'hlul\ n l1th l""i "ICli,,1': \\' '',"s.l",: f); •. ";" t\ ,'I,, , " 
~,,\lln et"'·a .1 li>'("r ,,111." " uml ,1 ,'-':1 1/",-" -' . an}:"",;, ... , : _' "', 
.bl \ eier Sdmlt II llI'h , ,,,.,, """;"'"(01 wi,·.1, 

.~ I~ <'l"6Ier ~ :iu ,ln ... k: E i" c .!-\;'1"l<e :>1'",\ """ ",'111,- 11\'\ !I n 
1·, ·,-k", ,," bl1rem Euoflun tI,- r hIli':'" ,; n~h - .h,- " :-:,·;' ul.'. \\" ,." " 
.Iio i n l "re~ S ,,"lCl KI!lI ~tru~\ ioli ,Il-" 1::;111"1';(""" I·: u),h ud; hc, 
ei ner ~ln j{,-'he ll , l cn I' rij fulI~ :1I1\!11 ;11 ,j,." 1.,"~IlI! \;'.w ert "1I 1111- 1 
in II ~n Fnhn'lj.( "'II~ch ;o ( t,·n l.~,~t;,t i>1\ l" ·,." It :,,·h ihr' -II Erf •• I;!,·" 
hei ,kr Fr~<JI k f IHII'T Wioll r rn;lrhtfahr t k 'W'l' 7.'.' ~ ifdl1ail N· 
",I,,· jut) , k:uw ,it· ,Ja l, l1 I""·,, r/ol ' ~"i" , r",· ,I.·" 1.1,· I.i, .I",. ,j,. / 

""J.lIi~dlf' ll l\" Il ,~ lru kti "lI ~r il'hl"")o(" 0.'1 1'" fül lil>;<,..· I_, i, .... .., .lId d ',1\ 

J~tlt." ~h,"" .\1:,,1.: : iluntlnil!,' ''. 
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l l~ mm Gewinde 
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HO'.:ich ntlt>ch Oeru C 11 ;) 111 j.I De i co I'lotor NOI( Nip p . KLG Nagn . Lodge 
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2'1 llr2 t'J'1 CC 1 4 - {H~2 N- 3 AGt B7E;S \,J2 2 ES FEBO C~178L 21-1l.N 
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M=~_t_ St_~~t~_ch_ u~d C1ub_b_~d_ 

Siehe Hcre~-Bote 1/91 neu aufgenommen sind: 
Die HF Darmstadt treffen sich jeden letzten Freitag im Monat in 
der Gaststaette "An der- Trift" in Weiterstadt Schneppenhausen. 
Info boi Dieler Tel.06150- 6050. 

T..- e- -F-Fen-ALl 5 so te-llLlrllgE?n - Ma.erk -tl:' 
-3 1. 3 .91 Er n stroda Te ilemar-kt Tel.05665/'2655 H.Walter 
-3 b i s 5 . 5 . 91 Ul mer-Teile-Markt 
- 9 . 5.9 1 Veter-anenaLls fahr t Dresden s i ehe HBl /91 
- 17 bis 20.5 .91 Die 37.Hore::-Ster-nfahrt S i nghofen in Holzhausen-
Hai de Me ldungen bei Otte Will Am Sport p l atz 2 in 54(19 Si ngh o fen 
Tel.02604/89 1 4 Wi chti g! l'Jicht ig! ! Wi c htig! 
- 1 bs 2 . 6 . 91 Hore>: in Nor-o,.legen t-lagnLls Oahte slehe in d i esem HB 
-29 .6.91 7 . Vetr- . Spessart - Rlmdf.in 8751 Heibach Tel . 0695/2460 
-ALlsfahrten des HC-Taunus siehe HB1/91 
- J4 bis 15.7.91 Sommertreffen der H+G !'1ainlding naehe 718 
Crailsheim. Info bei Fritz Tel.07959/ 6::T,4 
- 6 bis 8.9 . 91 Bt.tschw iese des f'ISC Bad HombLlrg Inf o bei Frau 
SchtLtck ebier Tel.06172/301192 

NCJ..- ....... e-ge-J""l 
Lt,-,d HCJr-eox 

I'h t der- Hore>: nach Sued­
We5t - Nor-wegen , - das ist 
doch was, fuer- flotte Mae­
dels und Jungs! Die Fr-eun-
de vom Hor-ex-Entusiast -
Nor-sk ,Tli t MagnLtS Oah I e 
Te l.00 47- 4 - 62597 1 1 aden 
alle Ho~ ex-Fr-eunde ein, 
( es werden doch nur- ein 
paar- kommen) am 1.6. 9 1 um 
10. (1) Uhr- Dr-tszei t am 
F'ar-kp l atz an der- Str-asse 
E-18 bei der- "Hoyland 

!!Iuedl ich von 
Sandnes, einer- Stadt ganz 
in der- Naehe von 
Stavanger 1 zu erscheinen , 
Magnus wi 11 lotnS am 1. t.lnd 
2. Juni einen kleinen aber­
schoenen Teil sei ner- Hei ­
mat zeigen . Von Hambur-g 
si nd das ca. 788 km Lind 
4Std. Faehre von Hirtshals 
nachj Kr-istian sand. Magnus 
'1ersp r-icht ei n Er- I ebnis 
von Natur und Abenteuer-. 
Benoetigt t·,erden Sch l af ­
sac k u nd Se lbstver sor-gug . 
Der- Kostenbeitr-ag ist mi t 
100 N-kr-onen ca . 25 01'1 
be~echnet . l.oJe r- fr-ueher- an­
reist, dem wir-d geholfen. 
Also Leute 1 asst El.U::h die 
Gelegenheit nicht entge­
hen. Oi e Adr-esse von 
f>lagnlotS Dah l e ist f( nausen 5 
in N- 4300 Sandnes Nor­
l'legen. Bitte anme l den . 

05276 
8404 

WIR BRINGEN WIEDER GLANZ 

AUF IHR METALL 

Stets beste Arbeit 

Täglich Versand 

Mengenrabatt ab 3 Teilen 

METALLHOCHGLANZPOLITUREN 

ULRICH HERRMANN 

ABTEI 8 

3477 MARIENMUNSTER 
TEL. : 0 52 76 I 84 04 ! 
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Na.c:htr-a.g ALA!51a.s.!5"'E2ntil 
-Wie mir Roli mitteilte, ist auch das Yamaha XT50 0 Aus lassventil 
bei der Regina 400 zu v erwenden. Un. liegen aber u e ber die Ab­
messungen keine Daten vor, deshalb sollten Interessierte sich 
bitte an Roli wenden Tel.04356-448. Wir vom HB sind auch an einer 
detaillierten Anweisung zum Einbau dieses Venti l s interessiert 
und wuerden di ese gerne im HB veroeffentl i chen. Auch das Ei n­
lassventil ,der XT500 soll fuer Regina gehen. Auch soll schon 
mehrfach ein Natrium gefLlelltes Auslassventil von Alfa- Romeo fur 
Regina abgeaendert worden s~in. Info hierzu bei Hannes 
Tel.061422/21366 
I~pE2r-a.t~r VE2t~r-a.n~nrenns.p~r-t 

-Fuer die Freunde einer schnellen Imperator, wie sie Schul~1 

Diemer, Enders/Mannisc heff I Hennefruend / Wenk, Sc:hoeppner, Dahlke, 
J ut zi I I<rech, Waliszewski / Eggert, Gliesche/Wi~ti9t Springenberg, 
Czihak, Maier / Braeuning, Goebel / Tafel u. Rubach, Sachse/Mac:::us, 
Lodde, Aufderhaar I Knappstei n / Wohl fahrt, Rubach I Jansen, 
Kindermann, Rubach, Gebr.Engelhardt, Brandt/Gerle u. Genzel, 
Koehler/Oday, und Schmelzer/Mohr gefahren haben, sofern sie im 
Besitz eines 500 oder 600 Zylinders sind, diese gab es von 
Kaiser, Muenc:h oder Siebrasse, hier einige Informationen zur 8e­
stueckung mit neuen Kolben . 
Eine erprobte Kombination ist die Verwendung des alten Yamaha 
XS650 Pleuels; dies ist 140mm lang, im Gegensatz das neuere hat 
nur ca 136mm, in Verbindung mit NSU Max Kolben. Die Kolben gehen, 
bei Verwendung von norma l hohen Zylindern, ca. 2mm in den Brenn­
raum. Im Kopf muss eine Quetschkante dargestell t werden. 
NeLlere Kolben waeren Kawasaki Endurance ( 140PS 1000ccm 4Zyl), der 
Schmiedekolben hat 69,4mm Durchmesser einen Dom und der Ventil­
wink~l ent~pricht dsr Imperator. Aber auch der Kolben der Honda 
CB350 ist denkbar, der Dom ist hier nicht so ausgepraegt. Doch 
diese Kolben erfordern auf Grund ihrer geringen Kompressionshoehe 
von ca. 23 bis 26mm einen um ca. 2 Kuehldppen gekuerzten Zyl in­
der. Wobei die Kuerz ung des Imperatorzylinders nur in Schritten 
der Kettenteilung der Nockenwellenkette moeglich ist. Oder halbe 
Tei lung bei Verwendung eines gekroepften GI iedes. In dieser Frage 
ein Denkanstass von Seiten des H8. Vielleicht waere es moeglich, 
ein entsprechend langes Pleuel bsi Sobizack zu beziehen, der 
muesste dach die Moeglichkeiten dazu haben. Lange Pleuel sollen 
ja nach der Li teratur ei nen kL11 ti vi erteren Motorl auf ergeben. 
Soll te hi er ei ner am Erf ahrungsaustausch i nteressi ert SEi n, so 
wende er sich bitte an Holger Tel.04882/385 oder Uli 0521/290837. 
Fuer Informationen in schriftlicher Farm, die wir Veroeffent­
lichen koennen, sind wir vom HB dankbar. 
RE!'gina. 400 "'::~ 1bE!''''''' 
-E in weiterer Kolben, den man in der Regina 400 einsetzen kann, 
ist der der Yarnaha XS650. Nachteil der Zylinder muss um 7mm 
gekuer zt werden. Hat jemand mit diesem Kolben Erfahrung? 

R~~idE!'nt Ratg~bE!'r 

~~ie Beitraege zur Behandlung der Resident,von Achim Adelmann in 
. 1/9? und 2/90 fanden gute Resonanz · und s tellvertretend sei 

h i er die. Anfrage von Helmut Tel.06147/8 356. nach der versproch­
enen Anle1tu ng ueber die Bearbeitung des Resi-Zylinderkopfes er­
~a~~nt. ~ielle~cht is t es Achim moeglich, hier nochei n mal etwas 
D~l zU . 1nvest1ern, . und . uns . seine Erfahrungen weiter z u geben. 

lese Bltte spreche 1ch 1m Wissen um sei ne knappe Zeit wie mir 
Herr Adelmann am Telefon mitteilte, fuer die Horex-Fre:lnde 
Aber fuer jene, die nicht darauf warten wollen, sei der Hi nn:~~~ 
:~!tt:~~lms Telefonnummer am Ende seines Artikels in HB 2/90 ge-



Der Fahrer Hans Schul :.:: und sei n BE? i fahrer Helmut OiemE'r haben von 
1968 l'.b in ueb er 50 Rennen dei' BMWs ganz sc:hocn eingE'he l z t. Zum 
Be i sp i e l 1969 in Bremen der Er ste I~ l at<: vor- einer ganzen BI'IW 
Ar-mada. 

HEUMANN HOREX -Ersatzteile 

Verschleillte:i.le - Dichtungen 

- Embleme - Sc halldämpfe r 

Krümmer - E'l'-Ka taloge -

22 sei tige I,iste DM 2 , 50 . -­
Heumann - Fuchsberg 3 

6 110 Dieburg - 060'/1/ 1315 

AUCH ANKAUF ! 
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F~i.ne- Fi....-lTl.3. 
- Nachtrag zur Firma Thebesius in 6100 Darmstadt Otto-Roehm- Str.82 
Tel .06 150-B80 15. Diese Firma fuehrt nicht nur Rol l en, sondern 
a uch gehaertete Anl auf sch e i ben , Lagern ade l n, PI euel saetze, 
Kurbe lwe llen, Sicherungsmittel, Zapfen und manc hes mehr. 
PI_~_1 ~~_r I~p_r_tor 

- Imp erator Pleue l sin d noch bei BMW zu beziehen, es passt das 1-
PI euel der erste BMW R25/3. Oi e PI euell aenge ist nur um unbedeu­
tende O,Smm kuerzer. Spaetere Ausfuehrungen der BMW R25/3 hatten 
ein Messerpleuel; ob dies auch passt ist uns nicht bekannt. Aber 
bitte achtgeben, das man e in original BMW Te il bekommt, den n a uf 
dem Veteranenrnar kt bef inden si ch auch gri echi sehe Nachbauten , 
diese haben keinen guten Rl.lf in Fachkreisen. Dann h aben wir da 
noch die Firma Sobi zac k in Eueren Tel.02951/2308 diese Firma ist 
dank ei ner eigenen Pleuelschmiede in der Lage obiges BMW Pleuel 
al.lch mit der kor r ekten Laenge herzustel len. Ein weiteres Pleue l 
fuer Impe rator passent ist bei Sobizack erhael tlich und zwar 
jenes der Bu n deswehr Mai c o M250 B, speziell gefertigt in I m­
perator laenge 136,5mm und ohne Schmierschlitze des Zweitakters. 
Bei letzterem ist der Hubzapfen nicht mehr gekroepft, sondern 
durchgehend 25mm im Durchmesser. Die Hubzapfen werden se lbstver­
staendlich durch Sobizack, fertig fu e r den Einbau in die Impera­
torwel l e, geliefert. Ein Nachwuc hten der Well e s p eziel l bei 
Benutzung des Maico-Pleuels, ist wegen dessen geri ngern Gewichtes 
angezei gt . Das Mai co-PI eue l wurde auch vom Li zenz fahrer Lal.lrenZ 
Sch oeppner benutzt. Weitere moeg lic h e P leul e fur Imp erator sind 
Yamaha XS650 neue Ausfuehrung, Laenge ist ni cht genau bekannt ca. 
136mm oder vom Auto Honda 600. Sollte einer Fr a gen z u diesem 
Thema haben, so wende er sich bitte an Ul i 0521-290837 
KL..lrb~ 1",,",e-1..1e-n 

-Nachtrag -z ur Firmenaufzaehlung kurbel~ellen reparierender Firmen 
in HB 1/91. In Frankfur t al M haben wir die in 8MW-Kreisen be­
kannt e und geschaetz te Fi rma Mert i n ke Tel. 069-582783. Wi e mi r 
Herr Mertinke mitteilte, ist sein Betrieb in der Lage, fuer Horex 
ei nige Arbei ten auszufuehren. Z.B Uebe rhol ung der gepressten 
Regina und Resi dent Kurbe l lwe llen Preis ca~300,- bis 350, - DM. 
PI euel saetze ueberhol en, (nur :!yl i ndri sche Zapfen) Prei s pro 
Pleue l 100, - bis 150,-DM, auch die Imperatorwell e kann ueberholt 
werden hier muss mit ca . SOO, - DM gerechnet werden. Die Arbeiten 
werden von Walter Mertinkes Rennmonteur durchgefuehrt, dies 
sol lte fuer Qualitaet buergen. 
8be-...- Spc>...-tru::::)(=k~!! 
Leute d i e s ist die Gelegenhe it; Willi hat ei n e beschraenkte An­
zahl der begehrten und seltenen Regina Sportnockenwelle "86" 
nachgefertigt ~ Diese Well e wurde schon im HE 3/90 auf Se i te 18 
a ngesprochen . Es h a ndel t sic h bei der 86er, nac h Augenschein, um 
ei ne Tangente nnocke , deren Oeffnungswi nkel und Ueb erschnei dung 
noch sport I i cher ausgel egt sind al s bei der E2 Nocke. Un d d i es 
unter Beibehaltun g des grossen Ventilhubes d er EO Nocke. So llte 
jemand mit dieser Welle schon Erfahrungen gesammelt hab en, so 
b i tten wir vom HB uns diese mitzuteilen. Die Welle gibt es bei 
Willi Tel.09165/491 
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HDREX-CLUB-ADRESSEN 
Fuer alle die k"ontakt :zu einer- Gemeinschaft von Hor-eN - Fr-eunden 
suchen anbei die uns bekannten Adressen. 

Deutsches--Motorrad-Register­
Conway Link 
8663 Grover Place 
USA Shr-eveport LA 71115 
Tel.001 - 318-797-0B03 

HC-Nieder-lande 
Gerard Hi 1 bers 
Kamgras 2 
NL-1991 JV Vel serbroek 
Tel.0031-23-373516 

M.C. Friends 
Henk Bui ter 
Kloe:zenland 2 
NL-7951 GS Staphorst 

HC-Norwegen 

HC-Nord-Rhein-Westfahlen 
Dr. Reiner Suetfeld 
Stei nber-gweg 47 
2320 Ploen 
Tel.04522-B02-287 

HC-Fulda 
Werner Leuber 
Laurensiusstr.18 
6416 Pappenhausen 
Tel.06658-562 

HC-Si nghof en 
Otto Will 
Am Sportplatz 2 
5409 Singhofen 
Te1.02604- 8914 

HC-Oppau 
Frau Szc:zypiorski 
Moorstr. 57 
6791 Steinwenden 
Tel.06371-52313 

HF- Bad Kissingen 
Gernot Krischke 
Steinstr: 16 
Postfach 1712 
9730 Bad Kissingen 

Ar-ne Brat land 
Nor-dstokke HC-Taunus 

HC-Mainkling(Creilsheiml 
Fritz Leidig 

N-4250 Kopervik 
Tel.0047-4-B51446/710563 

HC-Schweiz 
Alfred Flei~c:her­
Flueckenstr. 40 
Postfach 30 
CH-5616 Meisterschwanden 
Tel.0041-S7-271731 

HC-Berlin 
HOln& Fabricius 
Kornblumenring 72 
1000 Berlin 47 
Tel.030-6631218 

He-Bremen 
Ber-nd Kocerka 
Kissinger Str. 52 
2800 Bremen 1 
Tel.0421-45728S7/373933 

HC-Bad Bramstedt 
Markus Runge 
Dor-fplatz 6 
2357 Bimoehlen 
Tel.04192-1414 

MC-Jovel 
Wolfgang Struckamp 
Im Kasewinkel 60 
4400 Muenster 
Tel.0251-329170 

Marina Tille 
Friedberger Str.45 
6380 Bad Homburg 
Tel.06172-81898 

MSC Bad Hombur-g 
Frau Schluc:kebier 
Furtweg 17 
6370 Oberstedten 
Tel.06172-301192 

HC-Hanau 
Uwe Wahl 
Langstr. 92 
6450 Hanau 
Tel.06181 - 28319 

HF-Darmst~dt 
Dieter Erzgraeber 
Ludwig-Thoma-Str. 20 
6100 Darm5tadt Wixh. 
Tel.06150-6050 

HC-Frankenthal 
Friede] Reffert 
Leiningerstr. 26 
6710 FrankenthaI 
Tel.06233-53850 

Hauptstr 31 
7189 Mainkling 
Te1.07959-634 

HC-Krummbachta1(Stuttgart) 
Josef Mue11er 
Kepl erstr. 15 
7016 Gerlingen 
Tel.07156- 27171 

He-Staufen- Teck 
Gudrun A11mendinger 
Panoramastr.79 
7320 Gp. Faurndau 
Tel.07161-22455 

HC-Freibur-g 
Gerhard Treffeisen 
Gruenewaldstr.B 
7830 Emmendingen 
Tel.07641-1832 

. . - .. 

Der naechste, Horex-Bote 3/91 erscheint am 
tionsschluss und Anzeigensc:h1uss ist Ende Juni. 

15 Jul i . Reda k- 73 



Anze.:i.ge.n 

37. INTERNATIONALE 
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STERNFAHRT PFINGSTEN 19'1 

l~o. bei Otto '111 r.l.o2604/d9'' 
"'" Sport:pllh 2 1n 5409 S1I\ßhofln 

Suche ~uer Regina4 Vergaser 
Luftfilter, Ruecklicht,Tacho 
Gepaeckbruecke, < E.i nzel si tz 
hinten nicht Schwingsattel, 
jegl. Werkzeug,Hau9posthefte 
auch Tausch. · Sei tenwagen mi t 
Klappverdeck,Type California 
Friendship schwarz. 2200,- • 
Wer hat unsere Horex Fgst.Nr 
JF118431251R.Tel.07195/73214 

ll=fl © ~ fit.;;, 
das Lesevergügen 

Horex-Motorräder in 
aller Welt 

Gebe mehrere 350er Reginas 
ab, vom Flachtank bis zum 
Rundgehaeuse Modell, auch 
mit schoenen Alu Felgen. 
Preise ab 3200,~DM Ulrich 
Tel.07522/3273 

Suche Pac ktaschen fuer 
Biete Bundeswehr Maico. 

Werkzeug kasten fuer Regina. 
Wertausgleich moeglich. 
Tel.06081/4186B 

Gebe neue orig. OelpLlmpen­
schneckenr-adabz i eher I . 1 und 
2Qaengig, fuer Regina, sowie 
orig. KS-Kolben fuer Regina 
250, und neue Stcesselfuehr­
Llngen fuer Resident ab. 
Suche fuer 5835 Motor-gehaeu­
se und Auspufftoepfe. 
Tel.0821/436914 Mo-Do-21Uhr 

Verkaufe fuer ReginaO Rah­
men, DeI tank und Hinterrad ­
federung. Tel.OB031/82346 

Gebe Regina Spezialwerkz. ab 
Satz 130,-OM Tel.06742/3242 

Suche fuer Resi einen Tank 
sowie einen Fahrersitz auch 
defekt Tel. 05381/2592 

Suche dring. 
teren Kotfl. 

Imperator hin­
Tel. 07 191/5551 

Suche Horex Bj. um 1939 :::.8 
5835 TS/6 55/6 Zust. egal . 
Angebote an Gunter Meyer 
Adress. siehe "Resi Kolben.". 

Suche Columbus XM Motor so 
wie ein Renner Solo oder 
Gespann auf Imperator-Basis. 
Tel.09502-7448 

Suche kopierte Unterlagen 
f I..ler S35 Bj. 36, benoet i ge 
sie fuer-- meine Restal..lration. 
Tel.07221/61919 

Gebe original Horexteile ab 
Anfrage a n Paul 
Tel.0032/2/42722830 

.~) 1'1 pi' ", 1.' (·111 J r l' I H. d ,. (>1·1- 1 ( '1<4' . 
f!!f~ ! · I ( ,. 1( · I.I"I' I ~~ /"1 . ':,:, ... iI19'J.'1 
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